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Melt All the Guns
Mi. 15.10.25, 20:30 Uhr, Cavete

Jake Lamar liest aus 
�Viper�s Dream� + Konzert:
German Hard Rob Clan
Fr. 17.10.25, 19:30 Uhr, Cavete

Carlos Bica Quartet 11:11
Mi. 29.10.25, 20:30 Uhr, Cavete

Conference Call
Di. 18.11.25, 20:30 Uhr, Cavete

Clara Vetter Trio
Di. 02.12.25, 20:30 Uhr, Cavete

Velvet Revolution
Fr. 12.12.25, 20:30 Uhr, Cavete  

Philipp Groppers TAU
Mi. 14.01.26, 20:30 Uhr, Cavete

A.R.K. - Music by 
endangered species 
Di. 10.02.26, 20:30 Uhr, Cavete

Jazz Up Your Life 
JIM Workshop Band
Di. 24.02.26, 20:30 Uhr, Cavete

Jochen Rückert New Quartet 
Di. 10.03.26, 20:30 Uhr, Cavete
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Die Jazzinitiative Marburg (JIM) ist ein Verein, der 1980 mit 

dem Ziel der Förderung kreativer Musik gegründet wurde. In 

den 45 Jahren ihres Bestehens hat die JIM, deren Name mit dem 

Club Cavete untrennbar verbunden ist, Hunderte von Konzerten, 

mehrere Festivals, ungezählte Sessions und jede Menge anderer 

Veranstaltungen organisiert und möglich gemacht. Der Club wie 

der Verein sind international bekannt (laut New York Times ist 

die Cavete neben der Elisabethkirche das, was man in Marburg 

gesehen haben sollte). Klar, dahinter steckt jede Menge Arbeit 

(bei uns übrigens zu 100% ehrenamtliche), und für die braucht es 

Unterstützung. Neben finanzieller natürlich auch immer und ganz 

besonders Leute, die Lust haben, aktiv mitzuarbeiten.  

Interesse? Dann bitte eine Email an jazzini@gmx.de (was übrigens auch 

für diejenigen gilt, die per Newsletter über unsere Veranstaltungen 

informiert werden möchten). 

Wer die Arbeit der J.I.M.e.V. finanziell unterstützen möchte und sich auch 

den angenehmen Nebeneffekt verbilligter Eintrittspreise nicht entgehen 

lassen will, darf, muss (!!!) unbedingt sofort bei uns Mitglied werden. 

(Kostet wirklich nicht die Welt!) Beitrittserklärungen gibt’s auf der Web-

seite bzw. an der Konzertkasse.

Wir freuen uns über jedes neue Mitglied!

Club: CAVETE, Steinweg 12, 35037 Marburg

Tel. +49 64 21 – 30 38 60 0

Post: J.I.M., Kaffweg 9b, 35039 Marburg

Web: http://www.jazzini.de

Mail: jazzini@gmx.de

Mit städtischer Förderung

Mit freundlicher Unterstützung von:



Clara Vetter Trio

Dienstag, 02.12.2025, 20:30 Uhr, Cavete, Steinweg 12, Marburg, Eintritt: € 18,00

Clara Vetter (Piano, Komposition), Mario Angelov (Bass), Lucas Klein (Schlagzeug) 

Mit „Fabulae“ entwirft Clara Vetter ein Programm, das Sternbilder in Musik übersetzt. Ihre Kom-

positionen verbinden impressionistische Klangfarben mit improvisatorischer Freiheit und lassen 

poetische, vielschichtige Klangräume entstehen. Mal transparent, mal verdichtet, entfaltet sich ein 

Jazz, der durchdacht und zugleich voller Bewegung bleibt.

Im Trio mit Mario Angelov (Bass) und Lucas Klein (Schlagzeug) entwickelt Vetter diese Ideen weiter. 

Das Zusammenspiel lebt vom dichten Dialog, von klanglicher Offenheit und rhythmischer Präzision. 

Hier entstehen musikalische Erzählungen, die zwischen Komposition und Improvisation oszillieren 

– immer mit einer klaren Handschrift.

Ein Trio, das den Jazz weitet – lyrisch, vielschichtig und eigenständig.

Velvet Revolution

Freitag, 12.12.2025, 20:30 Uhr, Cavete, Steinweg 12, Marburg, Eintritt: € 18,00

Daniel Erdmann (Tenorsaxophon), Fabiana Striffler (Violine), Jim Hart (Vibraphon)

Drei Instrumente, drei Stimmen, ein Klangkörper: Velvet Revolution verbindet Tenorsaxophon, Violi-

ne und Vibraphon zu einem Jazz, der gleichermaßen transparent und intensiv ist. Motive wandern, 

wechseln die Gestalt, verdichten sich und lösen sich wieder. Musik, die kammermusikalisch fein, 

zugleich voller Energie und rhythmischer Kraft ist.

Daniel Erdmann, eine prägende Stimme des europäischen Jazz, hat mit Fabiana Striffler und Jim 

Hart Partner, die klangliche Offenheit und improvisatorische Wachheit verkörpern. Das Trio gestaltet 

seine Stücke gemeinsam, lässt Strukturen kippen, Farben aufblühen und neue Erzählungen entste-

hen. Die Musik bleibt in Bewegung und gewinnt gerade durch Reduktion an Kraft.

„Ein Trio, dessen kammerjazzige Präsenz und gestalterische Finesse bezaubern.“ (jazzthing)

Philipp Groppers TAU

Mittwoch, 14.01.2026, 20:30 Uhr, Cavete, Steinweg 12, Marburg, Eintritt: € 18,00

Philipp Gropper (Tenorsaxophon), Philip Zoubek (Piano, Synthesizer), Ludwig Wandinger (Electronics), 

Felix Henkelhausen (Bass)

TAU ist ein Labor für Klänge, Rhythmen und Formen. Das Ensemble um den Berliner Saxophonisten 

Philipp Gropper verbindet Jazz, Elektronik und Improvisation zu einer Musik, die sich ständig verän-

dert. Stillstand gibt es nicht: Motive wandern, Texturen verwandeln sich, neue Energien entstehen. 

Atmosphärisch dicht und zugleich durchlässig – TAU macht Prozesse hörbar.

An Groppers Seite stehen Philip Zoubek (Piano, Synth), Ludwig Wandinger (Electronics), Felix Hen-

kelhausen (Bass) und Moritz Baumgärtner (Drums). Gemeinsam erschaffen sie Musik, die zugleich 

komplex und unmittelbar wirkt. Es ist ein Sound, der sich entzieht und doch zieht, experimentell und 

klar, ernst und unterhaltsam.

Ein Quintett, das den Jazz öffnet und zugleich eine eigene Sprache formt.

A.R.K

Dienstag, 10.02.2026, 20:30 Uhr, Cavete, Steinweg 12, Marburg, Eintritt: € 18,00

Andreas Kaling (Saxophon, Bassklarinette), Reinhold Westerheide (Klassische Gitarre), 

Karl Godejohann (Schlagzeug)

Jazz aus Bielefeld – akustisch, eigenwillig, hochmusikalisch. A.R.K. sucht nicht nach Stildefinitionen, 

sondern nach Kommunikation. In ungewöhnlicher Besetzung entsteht Musik, die gleichermaßen 

groovend wie überraschend ist. Jazz, Kammermusik und Improvisation verschränken sich zu einem 

Klang, der neugierig macht und immer in Bewegung bleibt.

Andreas Kaling (Saxophone), Reinhold Westerheide (klassische Gitarre) und Karl Godejohann 

(Schlagzeug) verbinden ihre individuellen Stimmen zu einem intensiven Dialog. Humor und Ernst 

wechseln sich ab, Strukturen entstehen und lösen sich auf, Rhythmen kippen und finden neue 

Richtungen. Ein Trio, das zeigt, wie frisch und unberechenbar akustischer Jazz klingen kann.

Ein Ensemble, das Fragen stellt – und Antworten in Musik verwandelt.

Melt All the Guns, Devin Gray

Mittwoch, 15.10.2025, 20:30 Uhr, Cavete, Steinweg 12, Marburg, Eintritt: € 18,00

Devin Gray (Schlagzeug), Ralph Alessi (Trompete), Myslaure Augustin (Piano)

Kraftvoll, lebendig, doch nie plakativ: Das Trio Melt All the Guns um Devin Gray entwickelt eine 

Protestmusik der leisen Töne. Rhythmen und Melodien verschränken sich, Formen öffnen sich, 

neue Räume entstehen. Was hier zählt, ist Wachheit: Klang, der Haltung zeigt – intensiv, beweg-

lich, eigenwillig und zugleich voller Wärme.

Devin Gray ist ein Schlagzeuger zwischen Berlin und Brooklyn – ein Musiker mit Sinn für Tex-

tur, Energie und Form. Ralph Alessi, einer der profiliertesten Trompeter des zeitgenössischen 

Jazz, bringt emotionale Tiefe und melodische Freiheit ein. Pianistin Myslaure Augustin schließ-

lich überrascht mit einer frischen, facettenreichen Stimme – zwischen klassischem Fundament, 

Gospel-Energie und improvisatorischem Mut. Gemeinsam gestalten die drei einen Sound, der 

zugleich politisch wie zutiefst menschlich ist.

Ein Trio, das Haltung in Klang verwandelt – klar, offen und voller Energie.

Carlos Bica Quartet 11:11

Mittwoch, 29.10.2025, 20:30 Uhr, Cavete, Steinweg 12, Marburg, Eintritt: € 18,00

Carlos Bica (Kontrabass), José Soares (Altsaxophon), Eduardo Cardinho (Vibraphon), 

Gonçalo Neto (Gitarre, Banjo)

Carlos Bica ist bekannt für seinen lyrischen Ton auf dem Bass und seine melodischen Kom-

positionen, die wie gesungene Lieder ohne Worte wirken. Mit „11:11“ präsentiert er ein Quartett, 

das sich durch Leichtigkeit, Transparenz und poetische Intensität auszeichnet. Klangflächen, die 

offen bleiben, Rhythmen, die sich verästeln, Melodien, die verweilen und weiterziehen – hier ent-

steht ein Jazz voller Eleganz und Tiefe.

An der Seite des portugiesischen Bassisten stehen drei markante Stimmen einer jüngeren Ge-

neration: José Soares mit klar artikuliertem, emotionalem Altsaxophon, Eduardo Cardinho, der 

mit dem Vibraphon funkelnde Texturen beisteuert, und Gonçalo Neto, dessen Gitarre und Banjo 

dem Sound zusätzliche Farben verleihen. Ein Ensemble, das generationenübergreifend denkt, 

gemeinsam formt und eigenständig klingt.

Conference Call 

Dienstag, 18.11.2025, 20:30 Uhr, Cavete, Steinweg 12, Marburg, Eintritt: € 18,00

Gebhard Ullmann (Tenorsaxophon, Bassklarinette), Uwe Oberg (Piano), Joe Fonda (Kontrabass), 

Dieter Ulrich (Schlagzeug)

Conference Call ist ein internationales Quartett, das seit über zwei Jahrzehnten den zeitgenös-

sischen Jazz prägt. Die Musik entfaltet sich zwischen klaren Strukturen und freier Improvisation, 

zwischen klanglicher Transparenz und eruptiver Energie. Es ist ein Sound, der sich formt wie eine 

Skulptur: von allen Seiten hörbar, greifbar, voller Bewegung.

Die Besetzung vereint starke Persönlichkeiten: Gebhard Ullmann (Saxophone, Bassklarinette), 

eine Schlüsselfigur des europäischen Jazz; Pianist Uwe Oberg, der das Ensemble seit 2021 berei-

chert; Joe Fonda, amerikanischer Bassist mit enormer Erdung und Vitalität; sowie Dieter Ulrich, 

Schlagzeuger und Klanggestalter mit markanter Handschrift. Gemeinsam bilden sie ein Ensem-

ble, das seit vielen Jahren international erfolgreich tourt – kompromisslos, lebendig, intensiv.

Ein Quartett, das Jazz als offenen Dialog versteht – souverän, energiegeladen und voller Aus-

druckskraft.

„So und nicht anders wünscht man sich die Essenz des Jazz des neuen Jahrtausends.“ (Jazzthetik)

Jazz Up Your Life � JIM Workshop Band

Dienstag, 24.02.2026, 20:30 Uhr, Cavete, Steinweg 12, Marburg, Eintritt: € 5,00

Der Workshop „Jazz up Your Life“ geht in seine nächste Runde – und das Abschlusskonzert zeigt, 

was in den letzten Monaten gewachsen ist. Zwei Bands spielen ihre Lieblings-Standards, frisch 

erarbeitet und voller Spielfreude. Improvisation steht im Mittelpunkt: Es wird ausprobiert, re-

agiert, riskiert.

Unter der Leitung von Thomas Bugert entsteht Musik, die zeigt, was Jazz ausmacht – echte Kom-

munikation, spontanes Zusammenspiel und die Freude am Klang. Oder wie Miles Davis sagte: 

„When you hit a wrong note, it‘s the next note that makes it good or bad.“

Ein Abend voller Energie, Lebendigkeit und echter Musik.

Jochen Rückert New Quartet

Dienstag, 10.03.2026, 20:30 Uhr, Cavete, Steinweg 12, Marburg, Eintritt: € 18,00

Jochen Rückert (Schlagzeug, Komposition), Alexandra Ridout (Trompete), Kevin Sun (Tenorsaxophon), 

Hamish Smith (Bass)

Jochen Rückert ist bekannt für sein nuanciertes, eigenwilliges Schlagzeugspiel und seine 

markanten Kompositionen. Mit seinem neuen Quartett setzt er auf die Energie der jüngeren 

Generation: Musik, die sich zwischen lyrischen Melodien, feinen Brüchen und rhythmischer Be-

weglichkeit entfaltet. Das Ergebnis ist ein Jazz, der frisch klingt und gleichzeitig Rückerts unver-

wechselbare Handschrift trägt.

Mit Alexandra Ridout (Trompete), Kevin Sun (Tenorsaxophon) und Hamish Smith (Bass) hat Rück-

ert drei aufstrebende Musiker aus New York an seiner Seite, die schon jetzt international für Auf-

sehen sorgen. Gemeinsam erschaffen sie Musik, die zwischen Klarheit und Offenheit changiert, 

mitreißend, energiegeladen und voller überraschender Wendungen.

Ein Quartett, das Generationen verbindet und Jazz als lebendigen Prozess hörbar macht.
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OPEN STAGE � montags in der Cavete

Montags ab 21.00 Uhr, Cavete, Eintritt frei – Die JIM macht nicht nur Konzerte; 

Ziel unseres Vereins war ja schließlich auch von Anfang an, einen Raum zu schaffen, 

in dem Jazz und Artverwandtes wachsen, blühen und gedeihen kann. Und das be-

deutet jede Menge anderer Veranstaltungen, in deren Mittelpunkt seit mittlerweile 

Jahrzehnten die OPEN STAGE steht. Jeden Montagabend treffen sich Musikerinnen und 

Musiker in der Cavete, um miteinander zu spielen. Gagen gibt ‘s hier nicht, und der 

Eintritt ist frei. Reinschauen und zuhören lohnt sich immer. Interesse mitzuspielen? 

Geht ganz einfach: Am Montagabend bei der/dem Verantwortlichen für den jeweiligen 

Tag melden. Wer das ist, erfährt man an der Theke. Näheres in der Cavete und auf 

www.jazzini.de

Singer-Songwriter-Stage in der Cavete
Seit diesem Jahr veranstaltet die Jazzinitiative Marburg e.V. im Marburger Jazzclub 

CAVETE einen monatlichen Treffpunkt für Singer-Songwriter. Ziel ist es, einen regelmä-

ßigen Treffpunkt für die Liedermacher-Szene zu bieten. Hier kann man sich an jedem 

dritten Mittwoch im Monat (Achtung: im Oktober wegen JIM-Konzert ausnahmsweise 

am Dienstag, 14.10.25!)mit selbst geschriebenen Songs auf die Bühne stellen und vor 

einem interessierten Publikum spielen. Zusätzlich soll die Veranstaltung den Aus-

tausch von Liedermacher/innen untereinander fördern und sich auf diese Weise neue 

Formationen oder Bands gründen können. 

Interessierte können sich hier anmelden: singer-songwriter-marburg@web.de

DIFFERENT CLUB � donnerstags in der Cavete

Neben den traditionellen Dienstags-Konzerten mit internationalen Spitzenleuten und 

der jeden Montag stattfindenden Jamsession „Open Stage“ veranstaltet die JIM auch 

den Different Club. Zunächst ein Forum, in dem sich lokale und regionale Newcomer 

mal unter Standardbedingungen ausprobieren und austoben konnten, reicht das Ein-

zugsgebiet – dank fleißiger Propaganda der vielen Musiker, die nach Durchlaufen der 

„Kaderschmiede“ Cavete an Musikhochschulen in ganz Europa studierten – mittlerweile 

weit über Hessen hinaus, und von bloßem ausprobieren kann eigentlich nicht mehr die 

Rede sein. Zwei Sachen sind allerdings geblieben: Die Konzerte laufen bei freiem Ein-

tritt und sie entsprechen inhaltlich noch immer dem Rubrum „Jazz und Artverwandtes“.

Freitag, 17.10.2025, 19:30 Uhr, Cavete, Steinweg 12, Marburg, Eintritt: frei

German Marstatt (Trompete, Flügelhorn), Robin Bäumner (Tenorsaxophon), Michael Ebert (Piano), 

Alexander Reuss (Bass), Martin Müller (Schlagzeug)

Im Rahmen des Krimifestivals Marburg und in Kooperation mit Strömungen e.V. veran-

staltet die JIM eine Lesung mit anschließendem Konzert. Gelesen wird aus dem preis-

gekrönten (CWA Historical Dagger Award 2024) Jazz-Krimi „Viper‘s Dream“, und zwar vom 

Autor Jake Lamar höchstpersönlich. Die Rahmenhandlung spielt 1961 im Cathouse der 

Jazzmäzenin Baroness Pannonica de Koenigswarter, genannt Nica, wo Viper Morton, der 

Protagonist, auf sein Leben in Harlem seit seiner Ankunft 1936 zurückblickt, während sich 

weltberühmte Jazzgrößen die Klinke in die Hand geben und Joints kreisen lassen.

Die Lesung wird umrahmt von der Musik des German Hard Rob Clan, bekannt für seine 

hard swingenden Grooves, blue-note-angereicherte Bläserlinien und cineastisch über-

frachtete Pressetexte. Gegeben werden Stücke aus den Epochen, die der Roman durch-

lebt, so dass auch jenseits der Worte die Stimmung Harlems, Manhattans und Weehaw-

kens an diesem Abend weiter anhält.

Jake Lamar liest aus �Viper�s Dream� mit 

anschließendem Konzert des German Hard Rob Clan

Sonderveranstaltung

Vorschau

Klima Kalima
Mittwoch, 08.04.2026

Nils Wogram Nostalgia Trio
Dienstag, 14.04.2026

Jörg Eichberger Quartett
Dienstag, 05.05.2026


